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A wie Anfang 

Mit dem Eintritt in die Kindertageseinrichtung beginnt für Ihr Kind – und auch für 
Sie – ein neuer und wichtiger Lebensabschnitt, der anfänglich mit Problemen 
verbunden sein kann. Wir können jedoch gemeinsam eine Menge tun, um Ihrem 
Kind den Start zu erleichtern. Darum bitten wir Sie, an den von uns überlegten 
Vorbereitungen für den Einstieg in die Kindertageseinrichtung teilzunehmen. 

1. Informationsabend mit der Leiterin, gleichzeitiges Kennenlernen des 
Gruppenraums, bei Bedarf Einzelaufnahmegespräch 

2. Es findet ein „Kennenlernnachmittag oder -vormittag“ mit den Personen-
sorgeberechtigen, den neuen Kindern und den pädagogischen Fachkräf-
ten statt 

3. Es gibt einen „Tag der offenen Tür“, Besuch in der Gruppe nach Absprache 

4. Zum ersten Tag in der Kindertageseinrichtung: die Mutter / der Vater 
bleibt mit hier, die Dauer richtet sich nach den Bedürfnissen Ihres Kindes. 
Sprechen Sie bitte mit den pädagogischen Mitarbeiterinnen, diese bera-
ten Sie gerne. 

A wie Abmelden 

Ihr Kind sollte bis spätestens 8:30 Uhr entweder telefonisch oder über die Kita-
App unseres Kita-Verwaltungssystems Leandoo (https://leandoo.com/app) des-
selben Tages abgemeldet werden, wenn es beurlaubt oder krankgemeldet wird. 

A wie Andere Nationalitäten 

Sie wissen, auch in unserem Einzugsbereich leben Menschen unterschiedlicher 
Nationalitäten zusammen. Auch unsere Kindertageseinrichtung besuchen Kinder 
verschiedener Herkunftsländer. Wir freuen uns darüber, so können wir früh mit 
den Kindern zusammen den toleranten Umgang mit Menschen anderer Kultur-
kreise lernen. 

B wie Bastelmaterial  

Kostenloses Material, wie Schachteln, Rollen, Woll- und Stoffreste u. a. m. neh-
men wir gerne entgegen. 

B wie Betreuung 

Unsere Kindertagesrichtung soll Ihre Kinder betreuen, ihrem Entwicklungsstand 
entsprechend fördern und Ihnen bei der Erziehung Ihrer Kinder behilflich sein. 

B wie Bringzeit 

Für einen pädagogisch sinnvollen Tagesablauf sollte Ihr Kind bis spätestens 
8:30 Uhr in die Kindertageseinrichtung gebracht werden. 

https://leandoo.com/app


D wie Deutsches Rotes Kreuz 

Der DRK-Ortsverein Wankendorf e. V. ist der Träger unserer Kindertageseinrich-
tung. Die Mitglieder des DRK-Ortsvereins freuen sich sehr über neue Mitglieder 
aus der Elternschaft. 

D wie Digitalisierung 

Unsere Kindertageseinrichtung hat sich der Zeit angepasst und ihre Einrichtun-
gen digitalisiert. Wir arbeiten mit der Kita-Datenbank des Landes Schleswig-Hol-
stein (https://www.kitaportal-sh.de/de/), verwalten unsere Einrichtungen mit 
dem Kita-Verwaltungssystem Leandoo (https://leandoo.com/funktionen) und 
verarbeiten die abrechnungsrelevanten Daten mit dem Buchhaltungssystem 
Lexware professional. 

E wie Elternabend und Entwicklungsgespräch 

Die Wirksamkeit unserer pädagogischen Arbeit ist mit abhängig von einer guten 
Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und Kindertageseinrichtungsteam. Im In-
teresse Ihres Kindes ist immer eine Annäherung der pädagogischen Vorstellun-
gen von Familie und Kindertageseinrichtungsteam notwendig. Darum kommen 
Sie bitte zu Elternabenden, die mindestens einmal pro Halbjahr stattfinden, und 
persönlichen Gesprächen. 

Fragen Sie die pädagogischen Fachkräfte nach dem Entwicklungsstand Ihres Kin-
des, die Mitarbeiterinnen sind gerne bereit, mit Ihnen einen Termin abzuspre-
chen und ihre Sichtweise mit Ihnen zu besprechen. 

Haben Sie Gesprächsbedarf, Anregungen und Fragen oder gar Sorgen mit der 
Kindertageseinrichtung oder mit Ihrem Kind, dann vereinbaren Sie bitte mit der 
Gruppenleiterin Ihres Kindes einen Termin. 

Natürlich steht Ihnen auch die Einrichtungsleiterin – Frau Bahr-Thomsen – zur 
Verfügung. 

E wie Elternvertretung 

Am Anfang eines Kitajahres werden in jeder Kitagruppe Elternvertreter gewählt. 
Sie haben die Aufgabe, die pädagogische Arbeit in der Kindertageseinrichtung zu 
unterstützen, indem sie in erster Linie die Interessen der Elternschaft gegenüber 
dem Einrichtungsträger vertritt (nähere Informationen finden Sie in unserer Kin-
dereinrichtungsordnung). 

F wie Feste 

Feste sind Höhepunkte im Zusammenleben. Bestimmte Feste gehören zum Be-
stand unseres Kitajahres. Wir kündigen sie rechtzeitig über unsere Kita-App Le-
andoo und die Whiteboards an den jeweiligen Gruppeneingängen an, da wir 

https://www.kitaportal-sh.de/de/
https://leandoo.com/funktionen


manchmal auf Ihre Mithilfe hoffen. Aber es werden auch ganz spontan kleine 
Feste gefeiert. 

F wie Fort- und Weiterbildung 

Die pädagogischen Fachkräfte besuchen regelmäßig Fort- und Weiterbildungs-
veranstaltungen. 

F wie Frühstück 

Unsere Kitakinder dürfen selbst entscheiden, wann und mit wem sie ihr 2. Früh-
stück einnehmen möchten. Dazu haben wir im Gruppenraum einen Esstisch, an 
dem man gemütlich mit seinen Freunden essen kann. Ab und zu gibt es auch ein 
gemeinsames Frühstück, das entscheidet jede Gruppe für sich. 

Geben Sie Ihrem Kind vollwertige Nahrung mit, aus gesundheitlichen Gründen 
bitte keine Süßigkeiten. Da wir die Kinder auch zu umweltbewussten Menschen 
erziehen möchten, ergeht noch folgende Bitte an Sie: 

Achten Sie auf umweltfreundliche Verpackung (keine Alufolie, kein Plastik, keine 
Tetra-Packung). Bitte kennzeichnen Sie die Brotdosen Ihres Kindes, damit es 
keine Verwechslung gibt. 

F wie Fröbel 

Friedrich Fröbel (1782-1852) ist der Begründer des Kindergartens. Er sagte über 
das Spiel des Kindes:  

„Das Spiel ist nicht Spielerei, es hat einen hohen Ernst und eine tiefe Be-
deutung.“ 

Diese Worte sind zwar schon über 100 Jahre alt, aber immer noch richtig. Sie 
sollen uns immer wieder an die Wichtigkeit des kindlichen Spiels für die Entwick-
lung des Kindes erinnern! 

F wie Freispiel 

Das Freispiel ist für die Kinder von großer Wichtigkeit. Als Freispiel bezeichnet 
man den Zeitraum, in dem Kinder, soweit es möglich ist, Spielmaterial und Spiel-
kameraden selbst bestimmen. Hinzu kommt, dass die Kinder ihre Ziele bestim-
men, den Spielverlauf und die Spieldauer. Im Freispiel drückt das Kind alle seine 
Gefühle, Wünsche und Bedürfnisse aus, es spielt sich frei. 

Der Erwachsene wird gebraucht, um Hilfestellung und Rat zu geben, manchmal 
zur Hilfe bei Konfliktlösung, mal als Spielkamerad, manchmal als stiller Beobach-
ter. Der Erzieher erkennt im Freispiel oft Themen der Kinder, die er dann gezielt 
mit ihnen aufarbeiten kann.



G wie Geburtstage 

Geburtstage feiern wir ganz kräftig! Die Kinder dürfen eine Kleinigkeit für die 
anderen Kinder ihrer Gruppe mitbringen und verteilen (z. B. eine Tüte Gummi-
bärchen oder einen Kuchen). Die Kinder freuen sich wirklich über Kleinigkeiten. 

G wie Gruppe 

Ihr Kind kommt in eine Gruppe von 20 bis 22 Kindern im Alter zwischen drei und 
sechs Jahren. Es bleibt, wenn irgend möglich, während seiner gesamten Kitazeit 
in dieser Gruppe und bei diesen Fachkräften. Die Kinder lernen Rücksichtnahme 
und Einfühlungsvermögen, sich gegenseitig zu helfen und zu akzeptieren. 

G wie Gespräche 

Gespräche zwischen Tür und Angel sind wichtig, zweckmäßig ist das Einzelge-
spräch nach Terminabsprache. 

G wie Getränke 

Milch, Wasser mit und ohne Sprudel und Früchtetee bieten wir zu allen Mahlzei-
ten an. Zwischendurch können die Kinder Wasser zu sich nehmen. Wir denken, 
das Angebot ist reichhaltig und für jeden Geschmack ist etwas dabei, es braucht 
nichts mitgebracht zu werden. Nähere Informationen zu eventuellen Kosten fin-
den Sie in unserer Entgeltordnung und Gebührensatzung. 

H wie Hausschuhe 

Schuhe für drinnen sind vor allem in den Wintermonaten und an Regentagen 
wichtig. Es können gerne die Sandalen vom letzten Sommer sein, sie passen im 
nächsten Jahr doch nicht mehr. Bitte mit Namen versehen! 

H wie Heimweg 

Die Kinder müssen pünktlich vom Personensorgeberechtigten abgeholt werden. 

Die Abholberechtigten schreiben Sie in die Abfragen zum Betreuungsvertrag auf. 
Sie geben uns Bescheid, wenn nicht Sie, sondern ein Abholberechtigter Ihr Kind 
abholen kommt. Wir lassen Ihr Kind nur mit einer uns bekannten oder durch den 
Personalausweis ausgewiesenen Person mitgehen. 

H wie Homepage 

Wichtige Informationen über unseren Einrichtungsträger und unseren Einrich-
tungen finden Sie unter www.drk-ortsverein-wankendorf.de. 

H wie Hospitation 

Sie sind herzlich eingeladen, einen Tag mit uns zusammen in der Kindertagesein-
richtung in der Gruppe Ihres Kindes zu verbringen. Wir bitten Sie aber um Ter-
minabsprache. 

http://www.drk-ortsverein-wankendorf.de/


I wie Infektionskrankheiten 

Im Falle einer Infektion fühlt sich Ihr Kind zu Hause am wohlsten. Allgemeine 
Informationen über Infektionskrankheiten erhalten Sie mit den Vertragsunterla-
gen. In unserer Kindertageseinrichtungsordnung erfahren Sie, wie wir mit Krank-
heiten umgehen. Bei einer infektiösen Magen-Darm-Erkrankung muss das Kind 
sofort aus der Einrichtung abgeholt werden und muss den Besuch unserer Ein-
richtung für mindestens 24 Stunden unterbrechen. 

I wie Information 

Allgemeine Informationen der Kitaleitung stehen am großen Whiteboard im Ein-
gangsbereich, Gruppeninformationen finden Sie am Whiteboard der Gruppe Ih-
res Kindes am Eingang des Gruppenraumes, allgemeine Informationen Anderer 
für die Eltern finden Sie am Whiteboard rechts neben dem Eingang. 

K wie Kleidung 

Sonn- und Feiertagskleidung ist in der Kindertageseinrichtung unzweckmäßig. 
Für Verwechselungen der Garderoben haften wir nicht. Es wird empfohlen, die 
Kleidungsstücke mit Namen zu kennzeichnen. Gummistiefel sind sehr zu emp-
fehlen, der Rasen ist oft auch bei gutem Wetter nass. 

L wie Leandoo 

Leandoo ist unser Kita-Verwaltungssystem, das sowohl die Kitaleitung und un-
sere Mitarbeiter unterstützt als auch Ihnen die Möglichkeit bietet, Ihr Kind ab-
wesend zu melden, von zu Hause zu sehen, was es zu Essen gibt, Informationen 
aus der Kindertageseinrichtung und der Gruppe Ihres Kindes zu lesen sowie 
wichtige Termine nicht zu verpassen (wie Waldtag, Spielzeugtag, Maxi-Gruppe 
etc.). Weitere Informationen finden Sie unter www.leandoo.com. 

L wie Leistungen 

Leistungen werden heute nicht nur von der Schule erwartet, sondern auch schon 
von der Kindertageseinrichtung. Für uns ist, wie wir schon deutlich machten, das 
kindliche Spiel fraglos die Lebensform des Kitakindes. Spielen bedeutet emotio-
nale Befriedigung, aber Spielen ist mehr: 

Spielen ist Lernen! Lernen von sozialen Verhaltensweisen, bestimmten Fähigkei-
ten und Fertigkeiten. So ist unsere Kindertageseinrichtung ein Haus des spielen-
den Lernens. 

Und noch eine Bitte : 
Messen Sie die Leistungen Ihres Kindes und der Kindertageseinrichtung nicht an 
der Anzahl der gebastelten Werke und der gemalten Bilder Ihres Kindes. Ein gro-
ßes Bauwerk in der Bauecke oder im Sandkasten erfordert sehr viel Konzentra-
tion, Ausdauer und Geschicklichkeit - und wenn dann noch mehrere Kinder 

http://www.leandoo.com/


etwas zusammen bauen - wie viel Absprache, Rücksichtnahme und einander Hel-
fen spielen dabei mit. 

M wie Mitbringen 

Eigenes Spielzeug kann an den Spielzeugtagen mitgebracht werden. Wir über-
nehmen keine Haftung und starten keine großangelegte Suchaktion nach mitge-
brachtem Spielzeug. Aber wir möchten kein Kriegsspielzeug und keine Messer 
oder Feuerzeuge in der Kindertageseinrichtung haben! 

M wie Mittagstisch 

Wir bieten kitatäglich ein Gericht an, zu dem Ihr Kind bereits in der Vorwoche 
angemeldet werden kann. Die Menüpläne und Listen hängen am Whiteboard 
der Gruppe, in der Ihr Kind den Mittagstisch zu sich nimmt. Den Mittagstisch für 
die Kinder beziehen wir aus dem Vitanas Senioren Centrum Am Marktplatz in 
Wankendorf. Kommt Ihr Kind kurzfristig nicht in die Einrichtung, haben Sie die 
Möglichkeit, die Mahlzeit bis spätestens 8:30 Uhr am Einnahmetag telefonisch 
(NICHT über die Kita-App) unter der Rufnummer 04326 / 606 abzumelden. Nä-
here Informationen finden Sie in unserer Kindertageseinrichtungsordnung inklu-
sive Entgeltordnung. 

Ö wie Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag haben unsere Kindertageseinrichtungen von 7:00 Uhr bis 
17:00 Uhr geöffnet. Nähere Informationen finden Sie in unserer Kindertagesein-
richtungsordnung inklusive Entgeltordnung. 

R wie Regenwetter 

Unsere Kinder dürfen bei fast jedem Wetter draußen spielen – es ist auch ge-
sund, wenn man die richtige Kleidung trägt. Darum sind Regenhosen, Regenja-
cken und Gummistiefel - mit Namen des Kindes versehen – dringend erforder-
lich! 

S wie Sprachkita 

Wir sind eine Sprach-Kita. Wir legen ein besonderes Augenmerk auf die Sprache 
in unserer Einrichtung und integrieren sie als festen Bestandteil in unseren 
Sprachalltag und fördern so Ihr Kind während der gesamten Betreuungszeit. 

S wie Schimpfworte 

Schimpfworte fördern wir nicht, wir können sie auch nicht immer verhindern. 

S wie Schließzeiten 

Wir schließen unsere Kindertageseinrichtungen derzeit immer zwei Sommerfe-
rienwochen, vom 24.12. bis zum 01.01. jedes Jahres sowie am Freitag nach 
Christi Himmelfahrt. Die genauen Sommerferienschließzeiten und variable 



Schließtage werden zu Beginn des Kitajahres auf unserer Homepage, über die 
Kita-App und an unseren Whiteboards veröffentlicht. 

S wie Sorgen 

Sorgen, die Sie mit Ihrem Kind haben, können Sie mit den pädagogischen Fach-
kräften Ihres Kindes oder mit der Kitaleiterin besprechen. 

T wie Telefon 

Unsere Telefonnummer lautet 04326 / 606 und unsere Faxnummer 04326 / 
288461. 

V wie Versicherung 

Die Kinder sind während ihres Kitaaufenthaltes und bei Veranstaltungen der Ein-
richtung durch die Unfallkasse Nord versichert. Der Versicherungsschutz gilt 
auch für den Hin- und Rückweg zur und von der Kindertageseinrichtung. 

V wie Vertrag 

Durch Ihre Unterschrift im Betreuungsvertrag erkennen Sie unsere Kindertages-
einrichtungsordnung inklusive Entgeltordnung sowie deren weitere Bestandteile 
an und verpflichten sich, sie einzuhalten. 

Z wie Zecken 

Unsere Kindertageseinrichtungen und somit unser pädagogisches Personal über-
nimmt nicht die Verantwortung und entfernt somit keine Zecken bei Ihrem Kind. 
Wir informieren Sie umgehend, damit Sie schnellstmöglich für die Entfernung 
der Zecke bei Ihrem Kind sorgen können. Nähere Informationen zum Entfernen 
einer Zecke lesen Sie bitte im Merkblatt der DGUV „Zeckenstich – Was tun?“ 
nach. 

Z wie Zähneputzen 

Wir werden ein- bis zweimal im Jahr mit den Kindern eine Zahnputzaktion durch-
führen. Im Dezember/Januar besucht uns die Schulzahnärztin und ihre Helferin. 
Es werden die Zähne untersucht, und die Helferin unterweist die Kinder im rich-
tigen Zähneputzen und gesunder Ernährung. 

Liebe Eltern, 

herzlichen Dank, dass Sie sich die Zeit zum Lesen unseres Kita-ABCs genom-
men haben. Es wird Ihnen den Kita-Alltag erleichtern. 

Wir wünschen Ihnen und uns eine gute und konstruktive Zusammenarbeit. 

Ihr Team der DRK-Kindertagesstätte “Große Racker“ Wankendorf  



 




